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See the notice on TED website

727031-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Sanierung und Umnutzung Haus W 
Kindertagesstätte Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 4, 5 und 6, Leistungsphasen 1–9 
gemäß §§ 53 ff. HOAI
OJ S 231/2023 30/11/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH
E-Mail: vergabe@klinikum-karlsruhe.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sanierung und Umnutzung Haus W Kindertagesstätte Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppen 4, 5 und 6, Leistungsphasen 1–9 gemäß §§ 53 ff. HOAI
Beschreibung: Die Städtische Klinikum Karlsruhe gGmbH plant die Umnutzung des 
denkmalgeschützten Hauses W in eine Kindertagesstätte. Der Bau des Bestandsgebäudes 
Haus W erfolgte im Jahr 1907, der Umbau 1986. Die bestehende Kindertagesstätte 
„Klinikzwerge“ soll durch den Umbau des Hauses W um 4 Gruppen erweitert werden. Nach 
der Durchführung erster Machbarkeitsstudien wird von Baukosten (KG 300+400, DIN 276) in 
Höhe von ca. 2,8 Mio. € brutto ausgegangen. Terminlich sind folgende Meilensteine 
angedacht: Beginn Leistungserbringung: März 2024, Fertigstellung: Ende 2026. ---- Es ist 
beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen (stufenweise) zu beauftragen: 
Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 4, 5 und 6, Leistungsphasen 2-9 gemäß §§ 53 ff. 
HOAI.
Kennung des Verfahrens: af68c13b-4c3d-4fde-8dca-b679486f9268
Interne Kennung: 3005-23-VgV-740.2
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 
71334000 Dienstleistungen im Bereich Maschinenbau und Elektrotechnik

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Moltkestraße 90  
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76133
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/727031-2023
mailto:vergabe@klinikum-karlsruhe.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die maximal zu erreichende Punktzahl im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte 
für Mitarbeiterzahl + 3 x max. 30 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der 
vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren 
Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – Kriterienkatalog“ zu entnehmen. --- 
Der Auftraggeber korrespondiert vorzugsweise über die Vergabeplattform. --- Bewerbungen 
sind ausschließlich unter Verwendung der Formblätter für den Teilnahmewettbewerb 
(Vergabeunterlage B) möglich. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Bewerbungsbogen von 
jedem Mitglied auszufüllen. --- Die Leistungen sind folgendem Berufsstand im Bereich des 
europäischen Wirtschaftsraumes vorbehalten: Natürlichen Personen, die nach dem für die 
öffentliche Auftragsvergabe geltenden Landesrecht berechtigt sind, die Berufsbezeichnung 
„Ingenieur“ zu tragen. Ebenso natürlichen Personen, deren Listeneintrag in Umsetzung der 
Berufsanerkennungsrichtlinie 2005/36/EG gewährleistet ist. Juristische Personen sind als 
Auftragnehmer zugelassen, wenn deren satzungsmäßiger Geschäftszweck auf 
Planungsleistungen ausgerichtet ist, der Planungsaufgabe entspricht und sie für die 
Durchführung der Aufgabe einen verantwortlichen Berufsangehörigen benennen, der die 
vorstehenden Anforderungen erfüllt. Einschläge Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: § 75 Abs. 
2 VgV in Verbindung mit § 75 Abs. 3 VgV. --- Die benannten Termine für die Laufzeit des 
Vertrags beziehen sich auf den geplanten Beauftragungszeitpunkt (Beginn) und die geplante 
Nutzungsaufnahme der Hauptmaßnahme (Ende). Die Leistungszeit der Mängelbeseitigung, 
Restabwicklung und Abrechnung der Maßnahme, Erstellung/Übergabe einer vollständigen 
Dokumentation der erbrachten Planungsleistungen (inkl. Abnahme der Planungsleistungen) 
sowie die Leistungszeit der kompletten Lph. 9 können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht 
exakt angegeben werden, sind daher im genannten Zeitraum nicht enthalten und müssen 
hinsichtlich der tatsächlichen Laufzeit des Vertrages noch dazugerechnet werden. --- Je 
Bewerber ist nur ein Teilnahmeantrag, je Bieter nur ein Angebot zulässig. 
Mehrfachbewerbungen bzw. - angebote führen zum Ausschluss vom Verfahren. Als 
Mehrfachbewerbungen/-angebote gelten auch mehrere Bewerbungen/Angebote von 
Einzelpersonen innerhalb verschiedener Bietergemeinschaften. --- Bewerber bzw. Bieter 
übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. Angebote in Textform nach § 126b des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe elektronischer Mittel gemäß § 10 VgV über die genannte 
Vergabeplattform. Der Bewerber/Bieter trägt das Risiko der fristgerechten Übermittlung seines 
Teilnahmeantrags/Angebots. Zusätzliche bzw. ergänzende Angebotsunterlagen werden nicht 
berücksichtigt. --- Die Vergabeunterlagen stehen auf der in dieser Bekanntmachung 
genannten Vergabeplattform zum Download zur Verfügung. --- Fragen und Anmerkungen zu 
den Vergabeunterlagen sind über die genannte Vergabeplattform bis spätestens 10 
Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden 
als Erläuterungen, Konkretisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen auf der 
Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist veröffentlicht. Die Bewerber 
sind verpflichtet, sich bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist auf der genannten 
Vergabeplattform/Homepage zu informieren, ob sich Erläuterungen, Konkretisierungen oder 
Änderungen in den Vergabeunterlagen ergeben haben. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sich die Notwendigkeit ergeben kann, die Angebotsfrist auch noch 
innerhalb dieser 6 Kalendertage zu verschieben. In einem solchen Fall wird unverzüglich 
ebenfalls auf der genannten Vergabeplattform informiert. --- Es besteht die Möglichkeit der 
freiwilligen Registrierung auf der in dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform. Die 
Bewerber/Bieter, die sich freiwillig registrieren, werden über die verbindlichen Stellungnahmen 
auf die eingereichten Fragen und Anmerkungen per E-Mail informiert. Bei 
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Bietergemeinschaften sind neben der Eigenerklärung gemäß Ziffer III.1.1. auch die weiteren 
gem. Ziffer III.1.1. bis III.1.3. geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem Mitglied 
gesondert zu erbringen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern. --- Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberanzahl nach einer objektiven Auswahl 
entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, behält sich der Auftraggeber vor, die 
Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern gemäß § 75 Abs. 6 VgV durch Los zu treffen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Korruption: Verstoß gegen § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung im Gesundheitswesen),§ 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und 
Bestechung von Mandatsträgern), den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs 
(Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des 
Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des Gesetzes 
zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im 
Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
Betrugsbekämpfung: Verstoß gegen § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die 
Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Verstoß gegen § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen)
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland)
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Verstoß gegen § 261 des Strafgesetzbuchs 
(Geldwäsche), § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der 
Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller 
Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet 
werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des 
Strafgesetzbuchs zu begehen
Konkurs: wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, 
die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: wenn ein 
Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, 
weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: wenn das 
Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
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Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies 
zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Verstoß gegen den §§ 232, 232a 
Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung)
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: wenn das Unternehmen im 
Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch 
die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend 
anzuwenden.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder das Unternehmen a) versucht hat, 
die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu 
beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige 
Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder fahrlässig oder vorsätzlich irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers 
erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende sozialrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umweltrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und 
dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde
Entrichtung von Steuern: das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: wenn 
der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 4, 5 und 6, Leistungsphasen 1–9 gemäß §§ 53 
ff. HOAI
Beschreibung: Die Städtische Klinikum Karlsruhe gGmbH plant die Umnutzung des 
denkmalgeschützten Hauses W in eine Kindertagesstätte. Der Bau des Bestandsgebäudes 
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Haus W erfolgte im Jahr 1907, der Umbau 1986. Die bestehende Kindertagesstätte 
„Klinikzwerge“ soll durch den Umbau des Hauses W um 4 Gruppen erweitert werden. Nach 
der Durchführung erster Machbarkeitsstudien wird von Baukosten (KG 300+400, DIN 276) in 
Höhe von ca. 2,8 Mio. € brutto ausgegangen. Terminlich sind folgende Meilensteine 
angedacht: Beginn Leistungserbringung: März 2024, Fertigstellung: Ende 2026. ---- Es ist 
beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen (stufenweise) zu beauftragen: 
Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 4 (= Starkstromanlagen), 5 (= 
Fernmelde- und informationstechnische Anlagen) und 6 (= Förderanlagen) gemäß §§ 53 ff. 
HOAI Leistungsphasen 1-9 gemäß § 55 HOAI
Interne Kennung: 3005-23-VgV-740.2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 
71334000 Dienstleistungen im Bereich Maschinenbau und Elektrotechnik
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beschreibung der Optionen: — Beauftragungsstufe 2: 
Leistungsphasen 5 bis 7 gemäß § 55 HOAI — Beauftragungsstufe 3: Leistungsphasen 8 + 9 
gemäß § 55 HOAI — Besondere Leistungen gem. Anlage 15 HOAI, hier insbesondere: 
Erstellen des technischen Teils eines Raumbuches (Lph. 3) Überwachen der 
Mängelbeseitigung innerhalb der Verjährungsfrist (Lph. 9) Die Planungsleistungen werden 
stufenweise beauftragt, soweit erwartete Fördermittel für die jeweilige Stufe bewilligt werden, 
soweit die Finanzierung gesichert ist und soweit keine schwerwiegenden Gründe gegen eine 
Weiterbeauftragung vorliegen. Hierbei handelt es sich um solche Gründe, die im Falle einer 
bereits erfolgten Beauftragung den Auftraggeber zu einer außerordentlichen Kündigung 
berechtigen würden. Die Beauftragung der vorgenannten Leistungsphasen bzw. 
Beauftragungsstufen und/oder besonderen Leistungen ist optional möglich, ohne dass ein 
Rechtsanspruch darauf besteht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Moltkestraße 90  
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76133
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister und Personelle Besetzung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Basisinformation zum Unternehmen des Bewerbers 
(Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. zu den an der Bewerbergemeinschaft 
beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten, Leistungsanteil) (soweit 
zuftreffend), 2. Eigenerklärung (soweit zutreffend) der Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur 
gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft 
vertritt einschließlich Nachweis der Vertretungsmacht, 3. Nachweis über die Berechtigung des 
vorgesehenen Entwurfsverfassers, die Berufsbezeichnung "Ingenieur" zu tragen oder in 
Deutschland entsprechend tätig zu werden (§ 75 Abs. 2 VgV), 4. Erklärung zu wirtschaftlichen 
Verknüpfungen mit anderen Unternehmen, 5a) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, 5b) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB, 5c) Erklärung über das kumulative Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 MiLoG, § 21 Abs. 1 AEntG, § 98c Abs. 1 AufenthG und 
§ 21 SchwArbG, 6. Erklärung über eine eventuelle Weitergabe von Auftragsteilen an andere 
Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages 
der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so hat er die Weitergabe von Auftragsteilen 
verpflichtend anzugeben. Eine Benennenung der Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des 
Teilnahmettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs 1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung nachzureichen, 7. Beabsichtigt der Bewerber im 
Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu 
nehmen (Eignungsleihe), so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen 
eigenen Bewerbungsbogen abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, 
dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, 
indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der 
Bewerber im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, 
müssen diese Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen 
werden, gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende 
Haftungserklärung ist auf Anforderung nachzureichen. 8. Erklärung zum Russlandbezug des 
Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder 
eignungsverleihenden Unternehmen. ----- Angabe der technisch Mitarbeitenden der letzten 
drei Jahre für das gesamte Büro des Bewerbers (2020, 2021, 2022) (§ 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – 
Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: — ≥ 4 Technische 
Mitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (5 Punkte); — < 4 Technische 
Mitarbeiter und ≥ 2 Technische Mitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) 
(2,5 Punkte); — < 2Technische Mitarbeiter (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) 
(0 Punkte).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 5,00

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Durchschnittlicher Gesamtumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 2,0 Mio. EUR für Personen- und 2,0 Mio. 
EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. --- Erklärung über den 
durchschnittlichen Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2020 bis 
2022 (§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt 
aufgeteilt: — ≥ 200.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (5 Punkte); 
— < 200.000 EUR/a und ≥ 100.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) 
(2,5 Punkte); — < 100.000 EUR/a (im Durchschnitt über die letzten 3 Geschäftsjahre) (0 
Punkte).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 5,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzprojekte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 1 VgV 
Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2020-2022) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (brutto, Kgr. 440+450+460, DIN 276), 
der Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der Dienstleistungen zu 
machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie anhand der zu 
erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der Erbringung 
vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen. --- Darstellung von maximal 3 
Referenzprojekten aus den letzten 5 Jahren von 2018 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins 
für den Eingang der Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, aus der die 
Erfahrung des Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht – 
Wichtung 90 %. Referenzprojekte die vor dem 01.01.2018 in Betrieb genommen wurden, 
werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die Maximalpunktzahl sollten folgende 
Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: — Bei dem Referenzprojekt handelt es 
sich um eine Sanierungsmaßnahme (max. 3 Punkte); — Bei dem Referenzprojekt handelt es 
sich um ein unter Denkmalschutz stehendes Gebäude (max. 3 Punkte); — Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um ein öffentlich gefördertes Projekt, das unter 
Berücksichtigung öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt werden musste (max. 3 
Punkte); — Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Hochbaumaßnahme für Kinder 
(Kindergarten, Kindertagesstätte, Hort, Haus für Kinder, Grundschule oder vergleichbar) (max. 
3 Punkte); — Durch den Bewerber wurden mindestens die Anlagengruppen 4, 5, 6 (gem. § 53 
HOAI) erbracht (max. 5 Punkte); — Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung 
(Kosten Kgr. 440+450+460 ≥ 400.000 € brutto) (max. 5 Punkte); — Durch den Bewerber 
wurden mindestens die Leistungsphasen 2-8 (gem. § 55 HOAI) erbracht (max. 5 Punkte); — 
Derzeitiger Projektstand des Referenzprojektes ist mindestens die Leistungsphase 8 oder das 
Projekt ist abgeschlossen (max. 3 Punkte). Es können 30 Punkte je Referenzprojekt erreicht 
werden.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 90,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
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Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Personelle Besetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Fachtechnische Lösungsansätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt / Projektanalyse
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Gesamteindruck Konzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E55552552

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E55552552
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 12/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern

https://www.subreport.de/E55552552
https://www.subreport.de/E55552552
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: subreport 
Verlag Schawe GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Städtisches 
Klinikum Karlsruhe gGmbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Städtisches Klinikum Karlsruhe gGmbH
Registrierungsnummer: DE 167721005
Postanschrift: Moltkestraße 90

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76133
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@klinikum-karlsruhe.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.klinikum-karlsruhe.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Angebote bearbeitet
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 15
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721 9268730
Fax: +49721 9263985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: subreport Verlag Schawe GmbH
Registrierungsnummer: DE122947296
Postanschrift: Buchforststraße 1-15
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51101
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: info@subreport.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e8d59a51-b1dc-4057-a419-33fe57629b89  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/11/2023 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

mailto:vergabe@klinikum-karlsruhe.de
https://www.klinikum-karlsruhe.de/
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:info@subreport.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 727031-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 231/2023
Datum der Veröffentlichung: 30/11/2023
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